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B
esinnung ...

...damit wir klug werden.

so lautet das Motto des Deutschen 
Evangelischen Kirchtags, der vom 3. 
- 7. Juni in Stuttgart stattfindet. „Klug 
werden...“ Mir fällt dazu natürlich 
ein, dass sich Lehrerinnen und Leh-
rer täglich bemühen, Schülern das 
Wissen beizubringen, das sie brau-
chen, um im Leben zu bestehen und 
das Voraussetzung dafür ist, dass 
sie als Erwachsene einen guten Job 
bekommen, eine solide Ausbildung 
machen können, gar studieren kön-
nen und mit ihrem Wissen Wertvol-
les zur wirtschaftlichen Entwicklung 
beitragen können. Das ist sicher 
auch richtig und notwendig. Aber 
meint „klug werden“ nicht mehr oder 
sogar etwas anderes?

Ich denke „klug sein/klug werden“ 
umfasst mehr als Fremdsprachen, 
Mathematik oder Technik, Physik 
oder geschichtliches Wissen. „Klug 
sein“ umfasst Lebensgestaltung 
und Lebensgefühl. Klug ist, wer für 
sein Leben einen Sinn erkennt, spürt 
oder weiß, was wichtig ist. Klug ist, 
wer weiß, was das Leben erfüllt und 
glücklich macht. 
Beziehungen machen das Leben 
glücklich. Dass Beziehungen gelin-
gen, kann man nicht in der Schule 
lernen, oder besser: Es ist nicht 
Bestandteil des Lehrplans. Aber 
viele machen die Erfahrung, dass 

Schulfreundschaften ein Leben lang
halten. Mancher erlebt seinen 
Schuljahrgang oder einzelne davon 
als wichtige Bezugspersonen, mit 
denen er oder sie sich immer wieder 
trifft und auch über persönliche Din-
ge reden kann.

Vertrauen zu Menschen lernen und 
unterscheiden, wem man vertrauen 
kann und wo Distanz eher ange-
bracht ist, das ist ein ganz wichtiger 
Lernprozess. Aber wenn wir Men-
schen haben, denen wir vertrauen 
können, dann erfahren wir Gebor-
genheit. 

„Klug sein/klug werden“, das hat 
offenbar viel mit unseren Beziehun-
gen zu Mitmenschen zu tun. Und 
Gott? Heißt „klug werden“ auch, 
eine Beziehung, ein Vertrauensver-
hältnis zu Gott, zu Jesus Christus zu 
finden? Ich meine, diese Beziehung 
zu Gott ist eine Bereicherung für 
mein Leben. Gott gibt mir Antwort 
über den Sinn meines Lebens und 
sein Ziel. Wozu ich lebe und arbeite, 
wohin ich gehe, wenn mein Leben 
einmal endet, darauf Antworten zu 
finden hat mit der Gottesbeziehung 
zu tun. „Klug werden“ umfasst auch 
Antworten auf die Fragen, die mein 
Innnerstes berühren. Es grüßt Sie 
Pfarrer Hansjürgen Bohner
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Öffnungszeiten der Pfarramtsekretariate

Heiliggeistkirche   Montag 16.00 - 19.00 Uhr
John-F.-Kennedy-Allee 61, Remseck Dienstag   8.00 - 11.00 Uhr
Tel.: 07141 6490 563    Donnerstag   8.00 - 11.00 Uhr

Johanneskirche Nord und Süd  Montag   8.30 - 12.00 Uhr
Weimarstr. 31    Dienstag   8.30 - 12.00 Uhr
Tel.: 07154 21815     14.00 - 17.00 Uhr
     Donnerstag   8.30 - 12.00 Uhr
       14.00 - 17.00 Uhr
     Freitag    8.30 - 12.00 Uhr

Martinskirche     Dienstag und Mittwoch   7.30 - 12.00 Uhr
Pfarrstr. 7    Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr
Tel.: 07154 7296   Freitag    7.30 - 12.30 Uhr
         
Pauluskirche    Dienstag   8.00 - 12.00 Uhr
Teckstr. 21    Mittwoch   8.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 07154 16242   Donnerstag   8.00 - 10.00 Uhr
     Freitag    8.00 - 12.00 Uhr

Thomaskirche, Goerdelerstr. 45  Dienstag   8.00 - 11.00 Uhr
Tel.: 07154 6252   Mittwoch   8.00 - 11.00 Uhr
     Donnerstag   8.00 - 11.00 Uhr

Pfarrer Rau, der zum 1. Oktober in 
Ruhestand tritt,  wird noch bis 15. Au-
gust seinen Dienst in der Gemeinde 
wahrnehmen. Die Vakatur-Vertretung 
wird Pfarrer Bohner (07141-6490563) 
zusammen mit den anderen Pfarrern 
in Kornwestheim wahrnehmen. Das 
Pfarrbüro mit Frau Seeger ist weiter-
hin besetzt.

Vakatur-Vertretung 
Pfarramt Martinskirche

Pfarrkonvent

Von  29. Juni bis 2. Juli befinden sich 
alle Pfarrerinnen und Pfarrer des Kir-
chenbezirks auf dem Pfarrkonvent, 
einer jährlichen Fortbildungsveran-
staltung. Auch die Kornwestheimer 
Pfarrer nehmen daran teil. Die Vertre-
tung für besonders dringliche seel-
sorgerliche Angelegenheiten und
für Bestattungen kann über die Kir-
chenpflege erfragt werden: 
07154-8220-0.
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A
bschied ...

Pfarrer Christoph Rau geht im Sommer nach 
15 Jahren Pfarrdienst und Gemeindearbeit 
an der Martinskirche in den Ruhestand. Der 
Gemeindebrief sprach mit ihm.

Gbr.: Herr Rau, Sie haben sich in Korn-
westheim wohl gefühlt.
Pfarrer Rau: Ja, ich habe mich wohl 
gefühlt. Insgesamt nach einer nicht 
so leichten Eingewöhnungsphase. 
Das lag aber an der Umstellung 
vom Sonderpfarramt zur Arbeit in 
der Gemeinde. Beim Männerwerk 
hatte ich mit besonders motivierten 
Leuten zu tun. Das sind Menschen, 
die über ihre Gemeinde hinaus ein 
spezielles Interesse an der Kirche 
haben. Hier in Kornwestheim hatte 
ich wieder mit Schülern und Konfir-
manden zu tun, die oftmals erst mo-
tiviert werden mussten. Schön war 
in Kornwestheim von Anfang an eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
den Kolleginnen und Kollegen und 
vielen Ehrenamtlichen. Sie waren 
offen und ich konnte mich auf diese 
Menschen verlassen.

Gbr.: So war es Ihnen sicher möglich, man-
ches zu bewegen und etwas auf die Füße zu 
stellen.
Rau: Ja, es sind in meiner Zeit Ver-
anstaltungen und Angebote dazu 
gekommen: Der Gemeindesonntag 
unter der Luther-Eiche, die Senio-
rensonntage oder der Single-Treff….  
Der Single-Treff erregte gerade am 
Anfang  große Aufmerksamkeit. Oft-
mals wurde ich neugierig gefragt, 
was da denn geschehe, ob das denn 
eine Art Partnerbörse sei.  Ist er na-

türlich auch hin und wieder. Für die 
meisten TeilnehmerInnen ist es aber 
eine wichtige Gelegenheit, um sich 
auszutauschen, wenn man sonst al-
lein lebt. Schöner Nebeneffekt:  Aus 
diesem Kreis ist  eine ganze Reihe 
engagierter Ehrenamtlicher hervor-
gegangen.

Gbr.: Auch strukturell haben Sie einiges auf 
den Weg gebracht.
Rau: Ich habe mich sehr für die 
Fusion der Kornwestheimer Kirchen-
gemeinden engagiert, die dann im 
Herbst 2007 gelungen ist.  Deren 
Früchte werden nun sichtbar. Eine 
Gebäudekonzeption wäre ohne die-
ses Zusammenrücken nicht möglich 
gewesen. Zu meinen positiven Er-
fahrungen gehört, dass wir sowohl 
im Kreis der Pfarrerinnen und Pfarrer 
als auch im Kirchengemeinderat 
sehr vertrauensvoll zusammenge-
arbeitet haben. Wir konnten Vieles 
offen und kontrovers miteinander 
diskutieren und fanden Lösungen, 
die solidarisch mitgetragen werden. 
Wenn ich  daran denke, wie das oft 
in anderen Gemeinden läuft, bin ich 
darüber sehr erfreut.

Pfarrer Rau geht in den Ruhestand
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Gbr.: Welche Gefühle hatten Sie, als es da ans 
Eingemachte ging?
Rau: Am Anfang habe ich nicht damit 
gerechnet, dass ich einmal über die 
Aufgabe und den Verkauf von Häu-
sern nachdenken muss und dass wir 
in der Gemeinde so schmerzhafte 
Beschlüsse wie die Aufgabe des 
Paulusgemeindehauses und die Um-
gestaltung der Johanneskirche fas-
sen müssen. Das beschäftigt mich 
noch immer. Nur gut, dass wir das 
im Kirchengemeinderat und im Kol-
legenkreis in wirklich fairer Weise 
beraten konnten.

Gbr.: Gab es sonst schwierige Dinge?
Rau: Mich macht sehr traurig, dass 
der Gottesdienstbesuch stark nach-
gelassen hat. Verschiedene Versu-
che, mit modernen Formen dem 
gegenzusteuern, waren nicht sehr 
erfolgreich. Von „Unterwegs“ habe 
ich mir mehr versprochen. 

Gbr.: Es gibt aber auch eine ganze Menge 
Positives:
Rau: Erfreulich sind für mich die vie-
len Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die mitmachen, wenn es um grö-
ßere Aktionen wie einen Bazar, den 
Ökumenische Ortskirchentag 2013 
oder jetzt den großen Kirchentag in 
Stuttgart geht. Eine gute Entwick-
lung sehe ich in der Jugendarbeit, 
nachdem wir Sabine Hering als Ju-
gendreferentin gewinnen konnten.  

Gbr.: Und sonst?
Rau: Viel Freude hat mir der Religi-
onsunterricht am Gymnasium und 
der Konfirmandenunterricht ge-

macht. Für mich war es bereichernd,  
Jugendlichen mit ihren kritischen 
Fragen zu begegnen, ihnen aber 
auch etwas von der Sache Jesu  
weiterzugeben und mit den Schüler 
in der Kursstufe auch theologisch zu 
arbeiten. Den Kontakt und das Ge-
spräch mit Jugendlichen werde ich 
im Ruhestand sicher vermissen.

Gbr.: Sie haben viele Besuche gemacht.
Rau: Seelsorgerliche Besuche und 
der direkte Kontakt mit Gemein-
degliedern waren mir immer sehr 
wichtig. Da erfährt man, was die 
Leute bewegt. Das hat mich berei-
chert und auch oft Stoff für meine 
Predigten gegeben. Da sind viele 
gute Beziehungen entstanden, die 
mir fehlen werden. Der persönliche 
Kontakt ist auch ein guter Gegenpol 
zu den vielen Aufgaben, die man am 
Schreibtisch oder als der hier fürs 
Internet Verantwortliche  am Com-
puter erledigen muss. 

Gbr.: Vielen Dank! Beste Wünsche für den 
Ruhestand und auch Gesundheit. 
Das Interview führte Hansjürgen Bohner    

Pfarrer Rau wird mit einem 
zentralenGottesdienst 
in der Martinskirche 

verabschiedet:
Am Sonntag, 26. Juli,

um 9.30 Uhr
Wir laden herzlich ein!
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Zum 15. April war die freiwerdende 
Pfarrstelle öffentlich ausgeschrie-
ben. Verschiedene Bewerber haben 
ihr Interesse bekundet. Die Bewer-
bungen konnten bis 5. Mai. An den 
Oberkirchenrat gerichtet werden. 
Da es sich nach dem sogenannten 
Wahlverfahren vor 15 Jahren dieses 
Mal um ein Benennungsverfahren 
handelt, „benennt“ die Kirchenlei-
tung dem Besetzungsgremium (Kir-
chengemeinderat und ein Vertreter 

Wiederbesetzung Pfarrstelle Martinskirche

des Kirchenbezirks) einen Pfarrer/
eine Pfarrerin. Das Besetzungsgre-
mium könnte dann schon im Juni 
mit Stimmenmehrheit entscheiden, 
ob es diese Benennung akzeptiert. 
Das Besetzungsgremium hat 25 
stimmberechtigte Mitglieder, müss-
te also mit 13 Stimmen der Benen-
nung zustimmen. Sollte das nicht 
der Fall sein, wird die Stelle noch 
einmal ausgeschrieben.

Die Arbeit der Sozialdiakonischen 
Gruppe im Unteren Klingelbrunnen 
wird beendet. Da die Ganztagesbe-
treuung an den Schulen in den letz-
ten Jahren stark ausgebaut wurde, 
hat der Besuch dieser Einrichtung 
stark nachgelassen, trotz vielfacher 
Bemühungen der Mitarbeiterinnen. 
Daher hat der Kirchengemeinderat  
beschlossen, die Arbeit im Juli 2015 
im Unteren Klingelbrunnen zu been-
den und die Arbeit auf die Gruppe in 
der Aldingerstraße 101 zu konzen-
trieren.  Die Mitarbeiterinnen blei-

Sozialdiakonische Gruppen

ben bei der Gemeinde angestellt..
Damit endet nach rund 43 Jahren 
eine wertvolle, für zahlreiche Kinder, 
Jugendliche und Mütter segensrei-
che Arbeit. Dieser Dienst an einem 
früheren sozialen Brennpunkt unse-
rer Stadt war uns als christliche Ge-
meinde, die für andere da sein will, 
wichtig und wurde auch von zahlrei-
chen Ehrenamtlichen unterstützt, al-
len voran Frau Doris Pfaff. Wir sagen 
an dieser Stelle allen Haupt-, Neben-
und Ehrenamtlichen herzlichen Dank 
für ihr Engagement.

Am 16. Juni wird das Preisgericht 
über die vorliegenden Entwürfe 
entscheiden und die Preisträger 
küren. In einer öffentlichen Ge-
meindeversammlung sollen dann 
am Donnerstag, 18. Juni um 19.30 
Uhr die Entscheidung der Jury und 

die Entwürfe präsentiert werden.
Die ganze Gemeinde ist dazu ins 
Johannesgemeindehaus/-kirche ein-
geladen. Der Kirchengemeinderat 
wird voraussichtlich im Herbst ent-
scheiden, ob und welcher Entwurf 
realisiert werden kann und wird.

Gemeindeversammlung am 18. Juni
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Wenn dieser Gemeindebrief ausge-
liefert wird, steht der 35. Deutsche 
Evangelische Kirchentag von 3. bis 
7. Juni unmittelbar bevor. Wir laden 
alle Gemeindeglieder ein, daran teil-
zunehmen und eine oder mehrere 
der insgesamt 2500 Veranstaltungen 
zu besuchen. Es gibt auch die Mög-
lichkeit, eine Tageskarte zu erwer-
ben. Sie kostet inklusive Programm 
und Fahrausweis für den VVS 33 
Euro ermäßigt 18 Euro). Abendkar-
ten für Veranstaltungen ab 16.00 Uhr 
kosten 15 Euro mit Fahrausweis.
Am Sonntag wird um 10.00 Uhr 
zum Schlussgottesdienst auf dem 
Cannstatter Wasen eingeladen. Der 
Eintritt dazu ist 
kostenfrei.
Dieser Gottes-
dienst wird auch 
im Fernsehen 
übertragen.  Wir 
laden am 7. Juni 
zu einem „Public 

Viewing“ ab 9.50 Uhr in die Johan-
neskirche ein. Es gibt dort auch das 
Liedblatt, so dass der Gottesdienst 
auch wirklich mitgefeiert werden 
kann.
Schon heute ist es uns ein großes 
Anliegen, den vielen Helferinnen und
Helfern zu danken, die bei der Vor-
bereitung und Durchführung des 
Kirchentags mitgewirkt haben: den 
rund 80 Quartierbetreuern, den 60 
Gastgebern, die im Rahmen der Ak-
tion „Gräbele g´sucht“ ein oder meh-
rere Gäste bei sich untergebracht 
und versorgt haben und denen, die 
das Gute-Nacht-Café im Johannes-
gemeindehaus organisiert haben.

Der ganze Vers (Psalm 90, 12) lautet in 
einer modernen Bibelübersetzung, der

Guten Nachricht:
Lass uns erkennen, 

wie kurz unser Leben ist,
damit wir zur Einsicht kommen!
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K
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andenunterricht ...
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht

für Kinder der 5. Schulklasse, die im Herbst voraussichtlich die 6. Schul-
klasse besuchen werden:
Am Mittwoch, dem 24. Juni

Pattonville:   16.00 - 18.00 Uhr 
    Heiliggeistkirche, New-York-Ring 69
Bezirke des Paulus- und Thomasgemeindehauses:
    17.00 - 19.00 Uhr 
    Thomashaus, Theodor-Heuss-Str. 52
Bezirke der Johanneskirche 17.00 - 19.00 Uhr
    Johannesgemeindehaus, Weimarstr. 33
Bezirke der Martinskirche: 18.30 - 20.00 Uhr 
 Philipp-Matthäus-Hahn-Gemeindehaus, Kirchstraße 17
Ein Jugendlicher, der nicht getauft ist, kann sich währed des Konfirman-
denunterrichtes für die Taufe entscheiden. Wer schon getauft ist, möge 
bitte einen Taufnachweis (z. B. Familienstammbuch) mitbringen.

Elternabende

für die Bezirke der Martinskirche am 8. Juli im Ph.-M.-Hahn-Gemeinde-
haus, 20.00 Uhr, für die Bezirke der Joahnnes-, Paulus- und Thomaskirche 
am 9. Juli im Johannesgemeindehaus, 19.30 Uhr und für die Pattonviller 
am 9. Juli in der Heiliggeistkirche, 20.00 Uhr!

Info:

In Kornwestheim und in Pattonville 
(ganz Pattonville gehört kirchlich 
zu Kornwestheim) findet schon in 
der 6. Schulklasse für einige Zeit 
Konfirmandenunterricht statt. Nach 
der Anmeldung am Ende der 5. 
Schulklasse startet der Unterricht 
in Wohnzimmergruppen nach den 
Sommerferien am Anfang der 6. 
Schulklasse. Wohnzimmer- und 
Gesamtgruppen, ein Begrüßungs-
gottesdienst, Gottesdienste zur 
Bibelübergabe und zur Tauferinne-

rung finden statt zwischen den 
Sommerferien und der Adventszeit. 
Im Februar oder März 2016 folgt 
ein Abendmahlswochenende mit 
der ersten Abendmahlsfeier der 6.-
Klässlerkonfirmanden. Danach ist 
eine längere Pause mit Angeboten 
aus der Jugendarbeit.
Am Ende der 7. Schulklasse geht es 
dann weiter mit einer Rallye durch 
alle Kornwestheimer Kirchen und 
Gemeindehäuser. Die Konfirmation 
ist im 8. Schuljahr. (2018) 
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D
iakonie ...

Der Diakonieladen „Zweite Liebe“ 
braucht  Verstärkung.
Ein nettes und kompetentes Team 
nimmt Kleider entgegen, sortiert, 
zeichnet mit dem Verkaufspreis aus 
und bringt die Ware in den Laden. In 
einer kleinen Kaffeeecke können Sie 
entspannen und mit Kollegen oder 
Kunden plaudern.
Sie erwartet eine gute Einarbeitung, 
freie Entscheidung des zeitlichen 
Engagements und interessante Be-
gegnungen.

Ehrenamtliche für den Diakonieladen gesucht

Können Sie zupacken und einen 
Transporter fahren, so sind Sie bei 
uns richtig. Wöchentlich transportie-
ren wir die Altkleider von Bietigheim-
Bissingen und Ludwigsburg nach 
Kornwestheim. Wir geben diese 
weiter an die „Aktion Hoffnung“ der 
Dioziöse Rottenburg, die sie einer 
zertifizierten Weiterverwendung zu-
führt.
Informationen erhalten Sie im Di-
akonieladen, Herr Zahler, Telefon: 
1552133

Jeder von uns braucht gelegentlich 
Hilfe. Dann tut es gut, wenn jemand 
da ist, der mir die Hand reicht. Dia-
konie motiviert Menschen, an einem 
Netzwerk der Hilfe mitzuwirken. 
Sie können dabei sein, indem Sie 
Einsätze der Diakonie aufmerksam 
begleiten, sich ehrenamtlich enga-
gieren oder die Angebote finanziell 
unterstützen.
Bitte beachten Sie das beiliegen-
de Faltblatt. Es gibt Ihnen weitere 

Informationen und enthält einen 
Überweisungsträger, falls Sie der 
Bitte um eine Spende nachkommen 
möchten.
Herzlichen Dank allen, die mit Spen-
den und Gottesdienstopfern dazu 
beigetragen haben, dass wir im 
vergangenen Jahr die Diakonie in 
Württemberg und in unserem Kir-
chenbezirk mit 2.900,61 Euro unter-
stützen konnten.   
Ihr Pfarrer Dieter Haug

Woche der Diakonie

Gebrauche deine Kraft. Denn, wer was Neues 
schafft, der lässt uns hoffen. Vertraue auf den 

Geist, der in die Zukunft weist. Gott hält sie offen.
Geh auf den andern zu. Zum Ich gehört ein Du,

um Wir zu sagen. Leg deine Rüstung ab.
Weil Gott uns Frieden gab, kannst du ihn wagen.

Jochen Rieß in EG 659, Verse 2 und 3
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Die Kinder des Johannes-Kindergar-
tens nahmen im Winter an einem 
Malwettbewerb der ZEG (Zentral-
einkauf Holz und Kunststoff eG) teil. 
Viele Kinderhände falteten, rissen 
und klebten an einem Winterbild, 
das Raben auf einem schneebe-
deckten Baum zeigt.

Mit unserem Winterbild haben wir 
den 1. Platz gemacht. Das Preisgeld 
von 1000.- Euro ging zur Hälfte an 
den Johanneskindergarten und an 
die Sozialdiakonischen Gruppen Al-
dinger Str. und Klingelbrunnen. 

Die Preisübergabe fand im Johan-
neskindergarten statt und wir be-
grüßten neben Herrn Schäfer von 
der ZEG auch Frau Liane Liepold  
für die Sozialdiakonischen Gruppen. 
Die Kinder des Kindergartens stell-
ten Herrn Schäfer auch gleich ihre 
Wünsche vor. Hier fanden sich z.B. 
Fußballtore, eine neue Hängematte, 
Flugzeuge, Raumschiffe u. v. m. 

Gewonnen!

Gemeinsam mit den Erzieherinnen 
wird nun eine Vorauswahl getroffen 
und dann kommt es zur Abstim-
mung. Wir sind alle sehr gespannt, 
wofür wir das Geld ausgeben wer-
den.

Brigitte Häfele
für den Johanneskindergarten
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In den Wochen vor Ostern haben 
wir die Kinder im Beate-Paulus-
Kindergarten an den biblischen 
Hintergrund des Ostergeschehens 
herangeführt. Mit Symbolen zu der 
Passions- und Ostergeschichte wur-
de ein Osterweg gestaltet und Teile 
der Geschichte mit den Kindern als 
Rollenspiel nachgespielt. In diesem 
Jahr haben wir die Ostergeschichte 
zusätzlich mit Bildkarten zu unserem 
neuen Kamishibai ergänzt. 

Was ist ein Kamishibai und woher 
kommt es? Es stammt aus dem 
japanischen, es heißt so viel wie 
„Papiertheaterspiel“ und meint eine 
besondere Art der Erzählkunst: Mit 
Hilfe einer Kamishibai-Bühne und 
speziellen Bildkarten werden Ge-
schichten vorgetragen. Entstanden 
ist diese Form des öffentlichen 
Theaters zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts. 

Geschichten erzählen mit dem Kamishibai

Süßigkeitenverkäufer fuhren mit 
dem Fahrrad durch die Dörfer und 
Städte. Auf dem Gepäckträger war 
ein Holzrahmen befestigt, in den 
Geschichtstafeln eingelegt und die 
Geschichten dazu vorgetragen wur-
den.
Heutzutage kommen Kamishibais in 
Kindergärten und Schulen zum Ein-
satz, denn durch diese Erzählform 
wird u.a.

- in die magische Welt der Ge-
 schichten eingeführt

- die Gemeinschaft gestärkt

- bildgestütztes Erzählen geübt

- ganzheitliche Sprachförderung 
 ermöglicht

- Kreativität angeregt und 
 ästhetische Bildung aufgebaut.

Auch unsere 
Kinder vom 
Beate-Paulus-
Kindergarten 
haben viel Spaß 
bei den Erzäh-
lungen mit dem 
Kamishibai.



A
us den K

indergärten ...
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Mit den ersten Sonnenstrahlen lock-
te es die Kinder und Erwachsenen 
vom ökumenischen Mirjam-Kinder-
garten hinaus. Deshalb wurde für 
einen Tag der Rucksack gepackt und 
wir haben uns  mit dem Bus und der 
S-Bahn oder zu Fuß aufgemacht, um 
Neues zu  entdecken.

Die Bienengruppe ist nach Leonberg 
in den Wald und Tierkindergarten 
gefahren und hat dort vieles über 
Hühner,  Lämmchen und Kaninchen 
erfahren. Begeistert wurde die Ziege 
Paula gefüttert und der Esel gestrei-
chelt.  Auch ein Huhn hat sich strei-
cheln lassen und wir wissen jetzt, 
welche Hühner braune, weiße oder 
sogar grüne Eier legen.

Die Raupen haben den Wald bei 
Zuffenhausen mit allen Sinnen er-
lebt und dort die Geschichte vom 
verlorenen Schaf, die seit Ostern 
Gruppenthema ist, nachgespielt.  Im 
Wald kann sich das Schaf ja viel bes-
ser  verlaufen, als im Kindergarten.  

Aber auch der Spielplatz dort wurde 
begeistert genutzt.

Die Frösche waren auf dem Bau-
ernhof Sperling und haben dort die 
Hochlandrinder und Hühner besucht. 
Auf dem Acker und im Gewächshaus 
haben sich die Gemüseforscher an-
geschaut, wo welche Pflanzen am 
besten wachsen und gelernt, was 
daraus gemacht wird.

Auch im Kindergarten sind wir ge-
rade viel im Garten. Denn im April 
haben wir unsere neue Nutzgarten-
ecke mit den 3 Hochbeeten ange-
legt und bepflanzt. Damit wir etwas 
ernten können, wird dort noch eifrig 
gegraben, gesät und gegossen. Ein 
neues Kräuterbeet entsteht und ein 
Weidentunnel wird gebaut. Außer-
dem haben  wir Blumen und Büsche 
gepflanzt, damit wir auch bei uns 
im Garten im Frühling und Sommer 
beobachten können,  wie die kleinen 
Samen und Setzlinge wachsen und 
blühen.

Frühlingszeit - Ausflugszeit - Gartenzeit

ErzieherInnen gesucht

Für unsere Kindergärten in Korn-
westheim, Aldingen und Neckar-
rems suchen wir Erzieher (m/w) bzw. 
pädagogische Fächkräfte, die gerne 
in einem aufgeschlossenen Team 
arbeiten. Wir arbeiten in unseren 
Einrichtungen auf einer christlichen 
Basis. Falls Sie Interesse haben, 

erbitten Sie auf der Evangelischen 
Kirchenpflege weitere Informationen 
oder schicken Sie Ihre Bewerbung 
an: Ev. Kirchenpflege Kornwestheim, 
Beate-Paulus-Straße 3, 70806 Korn-
westheim, Tel: 07154 82200, Email: 
Kirchenpflege@ev-kirche-kwh.de



Herzliche Einladung am Donnerstag, 
13. August 2015 und am 10. Sep-
tember 2015 jeweils von 10.00 bis 
11.30 Uhr im Garten des Johannes-
gemeindehauses, Weimarstr. 31.

Zeit zum gemeinsamen Brezelfrüh-
stück, Schwätzen, auf der Wiese 
spielen und andere Eltern und Kinder 
kennen lernen.

Eltern - K
inder ...
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… den Mitmachgottesdienst für 
groß und KLEIN – besonders für klei-
ne Leute von 0 bis 5 Jahren, feiern 
wir am Sonntag, 05.07.2015, 10.45 
Uhr im Johannesgemeindehaus,
Weimarstr. 33.

Minikirche

Für alle, denen in den Sommerferien 
die Eltern-Kind-Gruppen fehlen und 
alle Interessierte mit Kindern im Alter 
zwischen 0 
und 3 Jah-
ren.

Sommerfrühstückscafé

26.09.2015
Paulusgemeindehaus, 
Rosensteinstr. 18, 10.30 – 12.30 Uhr 
für Schwangere mit Mutterpass und 
Menschen mit Behinderung  ab 
10.00 Uhr.
Verkaufsnummern am19.09.2015
10.00-12.30 Uhr, Tel: 0162 8194589

17.10.2015
Johannesgemeindehaus, 
Weimarstraße 33, 14.00 – 16.00 Uhr
Tischreservierung am 10.10.2015
9.00 – 11.00 Uhr, Tel: 07154/801064

24.10.2015
Heilig-Geist-Kirche Pattonville, 
John-F.-Kennedy-Allee 61, 

10.30 – 12.30 Uhr,
Tischresevierung 

ab 16.10.2015
20.00 – 22.00 Uhr 

unter 
basar-pattonville@web.de

Vorschau auf die Kinderartikelbörsen im Herbst 2015
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Eltern - K
inder ...

Live-Musik und Tänze für Groß und Klein, Jung und Alt

mit der Folk-Gruppe Inismor aus Stuttgart

Sonntag, 27.09.2015, 14:30 – 18:00 Uhr

von 16.00-16.30 Uhr Pause mit Büffet
Für das Büffet bitte etwas Kuchen, Salziges etc. mitbringen. 

Für Getränke wird gesorgt.

Evangelisches Paulusgemeindehaus, Kornwestheim, Rosensteinstr. 18
(bei schönem Wetter wieder draußen)

Der Eintritt ist frei.
Über Spenden zur Deckung der Unkosten freuen wir uns.

 
Kontakt: Birgit Hopf, Tel. 07154-28251

Der Kurs findet statt montags von 
16-17 Uhr im Paulusgemeindehaus, 
Rosensteinstr. 18. Es sind noch we-
nige Plätze frei.

Kreativer Tanz für Kinder von 7 - 9 Jahren

Nähere Informationen/Anmeldung:
Birgit Hopf (Kursleitung) Tel.: 28251
oder Pfarramt der Paulusgemeinde, 
Tel. 16242



Anmeldung: 

______________________________________________________________ 
(Vor- und Nachname des/der Jugendlichen) 

________________________              _________________________ 
(Geburtsdatum)    (Telefonnummer) 

___________________________________________________________________ 
(Adresse) 

___________________________________________________________________ 
(Mailadresse für weitere Informationen )           
 
Anmeldung bitte abtrennen und schnell abgeben bei Sabine Hering oder einwerfen 
(Weimarstr. 31 (Pfarramt Johanneskirche))! ANMELDESCHLUSS: 12.7.2015  
Weitere Informationen zur Bezahlung u.ä. folgen nach Anmeldung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Du	willst	einen	unvergesslichen	Sommer	erleben?		
Du	willst	Action,	tolle	Erlebnisse,	aber	auch	Zeit	zum	Chillen	und	in	der	Sonne	Faulenzen?	

Du	willst	schöne	Tage	mit	Freunden	verbringen	und	neue	Leute	kennenlernen?	
Mehr	über	Gott	erfahren	und	dir	Gedanken	über	den	Glauben	machen?	

Das	Alles	und	noch	viel	mehr	wollen	wir	Dir	ermöglichen…	

Facts:	
Wer?	Jugendliche	zwischen	12	–	17	Jahre	(mind.	8	TN	–	max.	20	TN)	
Wann?	6.-11.	September	2015	
Wo?	In	Engen	am	Bodensee	
Wie?	Mit	Isomatte	und	Schlafsack	im	schönen	evang.	Gemeindehaus	Engen	
Was?	Action,	Gemeinschaft,	Bibel-Sessions,	Sport,	Wasser	&	vieles	mehr	
Preis?	160	€	(Fahrt	mit	dem	Zug,	Unterkunft,	Verpflegung,	Material,	Ausflüge)	

Auf	eine	tolle	Freizeit	mit	DIR	freuen	sich	
Sabine & Mitarbeiterteam 

Anmeldung	und	Fragen	an:	Sabine	Hering	(Jugendreferentin)	
Weimarstr.	31	in	Kornwestheim	-	sabine.hering@ev-kirche-kwh.de		-		0162/4838168	
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Jugend ...



 17

Jugend ...
Neues vom Förderverein evang, Jugendarbeit

Im März fand die 7. Mitglieder-
versammlung des Fördervereins 
evangelischer Jugendarbeit Korn-
westheim e.V. statt. Finanziell ge-
sehen verlief das vergangene Jahr 
ganz erfolgreich. Leider gab es bei 
der Mitgliederzahl so gut wie keinen 
Anstieg. Vorstand und  Schatzmeis-
terin wurden nach ihren Berichten 
einstimmig entlastet. Anschließend 
berichtete unser Jugendreferent 
Lars Otte über seine Tätigkeit im ver-
gangenen Jahr, bei der u.a. die Kon-
firmanden-Samstage, die Stadtrand-
freizeit (Stara) in den Sommerferien 
und die  ChurchNight Schwerpunkte 
waren. Besonders erfreulich war 
auch, dass unter seiner Anleitung 
im Rahmen des Trainee-Programms 
sechs Mädchen zu Jugendmitar-
beiterinnen ausgebildet werden 
konnten.  Inzwischen wurde vom 
Vorstand beschlossen, den Arbeits-
vertrag von Lars Otte auf insgesamt 
zwei Jahre bis Ende November 2015 
zu verlängern. Damit kann er auch 
dieses Jahr wieder in bewährter 
Weise Stara und ChurchNight orga-
nisieren und begleiten.

Ohne Mitgliedsbeiträge und Spen-
den ist unsere Förderung der Ju-
gendarbeit nicht möglich. 
Die Mitgliedschaft für eine Einzelper-
son ist ab 20,- EUR jährlich möglich. 
Für Firmen ist der Mindestbeitrag auf 
100,- EUR festgelegt. Wir freuen uns 
über jedes neue Mitglied. Natürlich 
sind auch Spenden ohne Mitglied-
schaft herzlich willkommen. 

Die Einnahmen des Vereins werden 
ausschließlich für die Anstellung 
des Jugendreferenten Lars Otte 
und die Mitfinanzierung der Stelle 
von Jugendreferentin Sabine Hering 
verwendet. 

An besonderen Aktivitäten sind vom 
Förderverein für die kommenden 
Monate geplant: die traditionelle 
Durchführung eines Sommercafés 
(23.08.2015) und eines Herbstcafès 
am Kirbesonntag (25.10.2015) je-
weils von 14.00 bis 16.30 Uhr. Dabei 
hoffen wir wieder auf ein reges Inte-
resse der Gemeindeglieder.

Weitere Informationen zum Förder-
verein finden Sie im Internet auf der 
Seite:
http://foerderverein.ev-kirche-kwh.de 

Bei Fragen zum Verein, zu Spenden 
oder Mitgliedschaften wenden Sie 
sich bitte an:
Reiner Anhorn (Vorsitzender)
Friedrichstr. 81
70806 Kornwestheim
Telefon: 0 71 54/2 42 13
Mail: 
foerderverein@ev-kirche-kwh.de

Ein Foto vom Herbstcafé 2014 fin-
den Sie auf der nächsten Seite.
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Jugend ...

Herbstcafé 2014 

Gitarrenkurs und Gitarren-Suche

Lust, ein bisschen Gitarrespielen 
zu lernen, um Lieder mit Akkorden 
zu begleiten? Im Gitarrenkurs für 
Anfänger wollen wir Grundtechni-
ken des Gitarrespielens lernen, wie 
beispielsweise verschiedene Schlag-
muster und Griffe, um möglichst 
schnell Lieder aus dem Gesang-
buch, Kinderlieder und modernere 
Lobpreislieder spielen zu können. 
Der Kurs richtet sich an Menschen 
ab ca. 13 Jahren. Es gibt keinerlei 
Voraussetzungen, weder eine gute 
Singstimme noch das Lesen von No-
ten werden zwingend benötigt. Die 

Probetermine werden in Absprache 
mit den Interessierten vereinbart. 
Der Kurs soll Mitte/Ende Juni be-
ginnen. In diesem Zusammenhang 
werden auch Menschen gesucht, 
die leihweise ihre Gitarre für ein paar 
Wochen Anfängern zur Verfügung 
stellen würden.
Bei Fragen, Interesse an der Teil-
nahme am Kurs oder wenn Sie eine 
Gitarre zu verleihen haben, melden 
Sie sich bitte bis spätestens 14. Juni 
bei Sabine Hering (Jugendreferentin) 
sabine.hering@ev-kirche-kwh.de 
oder 0162/4838168
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Veranstaltungen im Überblick (Seite 19 und 22)
(Zum Herausnehmen)

Juni

3.-7.      35. Deutscher Evang. Kirchentag
3.-6  ab 21.00 Uhr    Gute-Nacht-Café im Rahmen des Kirchentags
       Johannesgdehaus 
10. 20.00 Uhr  Erwachsenentreff  Johannesgdehaus
11.  14.30 Uhr  Martinscafé   Ph.-M.-H.-Gdehaus
 14.30 Uhr  Frauengesprächskreis   Paulusgdehaus
16. 19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung Ph.-M.-H.-Gdehaus
17. 17.30 Uhr  Ökum. Arbeitskreis Asyl  Johannesstr. 21
18. 19.30 Uhr  Gemeindeversammlung Johannesgdehaus
    Zum Thema: Neue Mitte, Präsentation des
    Wettbewerbes zur Neugestaltung ges
    Johannesgemeindezentrums
21.     11-16.00 Uhr  25 Jahre Johanneskindergarten 
24.      Anmeldung der neuen 6-er Konfirmanden
25.  20.00 Uhr  Bibel mit anderen Augen Johannesgdehaus
29.06.- 02.07                Pfarrkonvent 

Juli

  2. 14.30 Uhr  Martinscafé   Ph.-M.-H.-Gdehaus
  7.   9.30 Uhr Frühstück und mehr  Johannesgdehaus
  8.    20.00 Uhr  Erwachsenentreff  Johannesgdehaus
  9. 14.30 Uhr Frauengesprächskreis  Paulusgdehaus
8 u. 9.  19.30/20.00Uhr Konfirmandenelternabende
11. 15.30 Uhr Konzert Trio „Anklemon“ Thomashaus
12. 18.00 Uhr Konzert Duo con Animo Martinskirche
14. 19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung Johannesgdehaus
16. 20.00 Uhr Bibel mit anderen Augen Johannesgdehaus
17.-19.   Gemeinderallye der 7.-Klässler-
                                       Konfirmanden und Konfirmandinnen
18. 14.00 Uhr Geht doch!     Thomashaus
   Raum zum Reparieren
19. 10.45 Uhr Gottesdienst zur K-7-Rallye Thomashaus
 20.00 Uhr Paulusserenade  Paulusgdehaus
22. 17.30 Uhr Ökum. Arbeitskreis Asyl Johannesstr. 21
25. 14.30 Uhr Seniorengeburtstagsfeier(05-08) Johannesgdehaus  
26.   9.30 Uhr Verabschiedung von Pfarrer Rau Martinskirche



 
              Martins-      Heilig-Geist-  Thomas-           Johannes-      Paulus-
            kirche          Kirche           gemeinde-        kirche             gemeinde-
                                                     haus                                        haus

              Kirchstr. 15  Pattonville    Theodor-           Weimarstr.     Rosenstein-
                                                     H.-Str. 52          31                   str. 18
               9.30 Uhr         11.00 Uhr          10.45 Uhr              9.30 Uhr            10.00 Uhr     

                             Juni
   7. Taufgottesdienst

       10.00 Uhr: Zentrale Übertragung des Gottesdienstes beim Kirchentag,             
            Johannesgemeindehaus

 14.  Gottesdienst     Gottesdienst       ---------                ----------                10.00 Uhr
            Taufen               und Kinderk.                                                           Gottesd. plus
            10.00Uhr: Zentraler, ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz

 21.  10.45 Uhr           9.30 Uhr            Gottesdienst     11.00 Uhr            -------
            GD + Kinderk.                              Abendmahl       Familiengd.
                                                                                           mit Kinderg.

 28.  19.00 Uhr          GD mit dem       Gottesdienst     Gottesdienst      ------- 
            Erntebittgd.       Kinderchor                                   Taufen
            Oßweiler Weg   Taufen

                                                 Juli
   5. 10.45 Uhr             ---------                Gottesdienst     10.45 Uhr          -------
           Gottesdienst                                                           Minikirche
           Luthereichenfest
           Kinderkirche

 12.  Musik-GD          Gottesdienst      Gottesdienst     Gottesdienst     Gottesd. plus
            Martinskant.      Kinderkirche       Abendmahl       Abendmahl
            Taufen

 19.  10.45 Uhr          9.30 Uhr             Gottesdienst     Gottesdienst      ------
            GD + Kinderk.  Gottesdienst      mit den neuen   Taufen
                                                                Konfirmanden

 26.  9.30 Uhr: Zentraler Gottesdienst in der Martinskirche mit verschiedenen
                            Chören und Verabschiedung von Pfarrer Rau 

                                            www.ev-kirche-kwh.de

e
v
a

n
g

e
li
s
c
h

e
k
ir

c
h

e
k
o

rn
w

e
s
th

e
im



e
v
a

n
g

e
li
s
c
h

e
k
ir

c
h

e
k
o

rn
w

e
s
th

e
im

 
              Martins-      Heilig-Geist-  Thomas-           Johannes-      Paulus-
            kirche          Kirche           gemeinde-        kirche             gemeinde-
                                                     haus                                        haus

              Kirchstr. 15  Pattonville     Theodor-           Weimarstr.     Rosenstein-
                                                      Heuss-Str. 52   31                   str. 18
               9.30 Uhr         11.00 Uhr           10.45 Uhr              9.30 Uhr             10.00 Uhr        

                                                                  August
   2.  Gottesdienst     -------                   Gottesdienst         Gottesdienst      --------

   9.  Gottesdienst    Gottesdienst      --------                     10.00 Uhr           Gottesd. plus
            Taufen                                                                       Familiengd.
                                                                                              Kinderbibelw.

 16.  10.45 Uhr          9.30 Uhr            Gottesdienst         Gottesdienst      -------
            Gottesdienst     Gottesdienst     Abendmahl

 23.  10.45 Uhr: Zentraler Gottesdienst im Thomasgemeindehaus, bzw. bei gutem
                               Wetter im Thomasgarten

 30.  Gottesdienst     ---------                 Gottesdienst         Gottesdienst
                                                                                              Abendmahl

                                     September
   6.  Gottesdienst     ---------                 GD zur Stadt-         Gottesdienst      -------
                                                                randerholung

 13.  --------                  Gottesdienst     Film-Gottesd.        Gottesdienst      Gottesd. plus
                                      Kinderkirche                                    Taufen

 20.  10.45 Uhr          9.30 Uhr            Gottesdienst          10.00 Uhr          --------
            Gottesdienst     Gottesdienst                                    Brunch-GD
            Konfirmanden   Konfirmanden                                  Kinderkirche
            Begrüßung        Begrüßung
            Kinderkirche

 27.  Gottesdienst    Jugend-GD.       Gottesdienst          Gottesdienst      -------
                                                                                              Abendmahl

                          www.ev-kirche-kwh.de
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August

3. -7. 14. - 18 Uhr      KiBiWo: „Freunde fürs Leben“ Johannesgdehaus
12.    20.00 Uhr Erwachsenentreff  Johannesgdehaus
13.    10.00 Uhr Sommerfrühstückcafé der Eltern-Kind-Gruppen
       Johannesgdehaus
23.  14.30 -17 Uhr Sommercafé des Jugendfördervereins
       Johannesgdehaus
   
September

31.08 – 12.09  CVJM- Stadtranderholung Thomashaus
10. 10.00 Uhr Sommerfrühstückcafé der Eltern-Kind-Gruppen  
       Johannesgdehaus
 14.30 Uhr Frauengesprächskreis   Paulusgdehaus
12. 20.30 Uhr Kirchenkino    Thomashaus
13. 10.45 Uhr Gottesdienst zum Film   Thomashaus
14.   Schulanfangsgottesdienste
16. 20.00 Uhr Erwachsenentreff  Johannesgdehaus
17.   ABC-Schützen-Gottesdienste
    20.00 Uhr  Bibel mit anderen Augen Johannesgdehaus
23. 19.30 Uhr  Ökum.Kirchengemeinderatssitzung      
       Ph.-M.-H.-Gdehaus
26.    10.30 Uhr  Kinderartikelbörse   Paulusgdehaus
 14.00 Uhr Geht doch!   Thomashaus
 14.30 Uhr Seniorengeburtstagsfeier (09-12) 
       Johannesgdehaus
30. 17.30 Uhr Ökum. Arbeitskreis Asyl  Johannesstr. 21 

Bitte um Erntegaben am Freitag, dem 2. Oktober

 Martinskirche: 10.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr
 Johanneskirche: 9.00 - 16.00 Uhr
 Thomasgemeindehaus: 10.00 - 12.00 Uhr
 Paulusgemeindehaus: 9.00 - 18.00 Uhr
 Heiliggeistkirche: Am Sonntag, dem 4. Oktober um   
 11.15 Uhr direkt zum Gottesdienst
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ottesdienste ...

Erntebittgottesdienst

Erntebittgottesdienst im Grünen am 
28. Juni um 19.00 Uhr
Kurz vor Beginn der Ernte werden 
wir auch in diesem Jahr einen Ern-
tebittgottesdienst feiern. Als Ort ist 
wie in den Vorjahren der schöne, 
von Bäumen umrahmte Wiesenplatz 
am Oßweiler Weg, Abzweigung zur 
Karlshöhe, vorgesehen. Der Gottes-

dienst beginnt um 19.00 Uhr. An ihm 
wirkt auch der Posaunenchor mit. 
Der Vormittagsgottesdienst in der 
Martinskirche findet daher an die-
sem Tag nicht statt. Wer eine Mit-
fahrgelegenheit braucht, wende 
sich ans Pfarramt Martinskirche (Tel. 
7296). Bei schlechtem Wetter gehen 
wir in die Martinskirche.

Gemeindesonntag unter der Luther-Eiche

Am 5. Juli findet  wieder der beliebte 
Gemeindesonntag unter der Luther-
Eiche statt. Er beginnt um 10.45 Uhr 
mit einem Gottesdienst für Jung 
und Alt.  Die Musik kommt von der 

Martins-Band. Im Anschluss laden 
wir zum Mittagessen ein. Für Kinder 
gibt es Spiele und Wettbewerbe. Ab-
schluss ca. 13.30 Uhr.

Kirchenkino und Film-Gottesdienst

Am letzten Wochenende der Som-
merferien, am 12. und 13. Septem-
ber, findet wieder das Kirchenkino 
mit sonntäglichem Film-Gottes-
dienst statt.
Wir bieten einen spannenden Kinoa-
bend an, mit Schoko, Chips und Pop-
korn und ganz großem Arthauskino.
Sonntags gibt’s dann passend zum 
Film einen Filmgottesdienst, mit kur-
zen Filmsequenzen.

Man kann also auch ganz problem-
los eins von beidem auswählen, 

am besten schmeckt natürlich das 
Gesamtmenü.
Bald heißt es also wieder: Film ab, 
bitteschööön!!

              Kirchenkino:       
12. Sept., 20.30 Uhr, 

Thomashaus

Filmgottesdienst: 
13. Sept., 10.45 Uhr, 

Thomashaus
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Süddeutsche Gemeinschaft

Samstag, 20. Juni um 9.00 Uhr 
Frauenfrühstück im Haus der Ge-
meinschaft, Sofienstr. 14
Thema: 
Dankbar lebt es sich leichter
Referentin: Marianne Stapfer, 
Bad Liebenzell
Info: Ilse Sauter, Tel. 24212

Samstag, 26. Sept. um 9.00 Uhr 
Frauenfrühstück im Haus der Ge-
meinschaft, Sofienstr. 14
Thema:
Saitenwechsel - Zerissen oder alles 
im Griff.
Referentin: Ariane Kahl-Gaertner, 
Gemeindereferentin und Harfenistin, 
Sindelfingen
Info: Ilse Sauter, Tel. 24212

Termine der PLUS-Gottesdienste

                     14. Juni     –   Follow me!
                     12. Juli      –   Das Weite suchen
                       9.  Aug.   –   Fremde Gäste
                     13. Sept.   –   Außer Konkurrenz

Jeweils 10.00 Uhr, Paulusgemeindehaus, Rosensteinstr. 18
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„Geht doch!“ - Raum zum gemeinsamen Tauschen,
Gärtnern, Reparieren ...

Am 18.Juli und am 26. September 
finden von 14-17 Uhr im Thomas-
haus und -garten wieder „Geht 
doch!“ statt:
Wenn Sie Lust haben, Dinge die Sie 
mögen, die aber den Geist aufgege-
ben haben,  zu reparieren (Geräte, 
Kleidung, Möbel…), herzlich will-
kommen! Oder wenn Sie gerne zu-
sammen mit anderen, vielleicht auch 
gemeinsam mit Ihren Kindern im 
Thomasgarten etwas basteln oder 
stricken etc. – vielleicht haben Sie ja 
auch gute Ideen, nur hereinspaziert! 
Oder wenn Sie schöne Dinge besit-
zen, von denen Sie denken, dass ein 
anderer oder eine andere sie besser 
gebrauchen könnte und Sie sie ger-
ne tauschen oder verschenken wol-
len, dann sind Sie genau richtig!
Wir wollen mit dieser Veranstaltung 

eine Kultur der Verantwortung, der 
Achtsamkeit und Kreativität auspro-
bieren und zwar ganz praktisch und 
vor allem zusammen:
Teilen, tauschen, basteln, dankbar für 
das sein, was man hat und was die 
Natur bietet, gemeinsam feiern und 
sich für die Bewahrung der Schöp-
fung einsetzen, so lässt sich unser 
Anliegen christlich formulieren. 
Wir verstehen unser Angebot auch 
als Infobörse: Gerne können Ideen, 
Weblinks, Bücher, Anregungen mit-
gebracht und ausgetauscht werden. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie mitmachen!
Weitere Infos erhalten Sie über das 
Paulus- und Thomaspfarramt und 
über Presse und kirchliche Öffent-
lichkeitsarbeit. Kommen Sie zuhauf, 
gemeinsam macht‘s mehr Spaß!

Bibel mit den Augen anderer lesen

Wir sind eine Gruppe von Mitglie-
dern aus der Gemeinde sowie jun-
gen Migranten und Migrantinnen 
und lesen miteinander die Bibel 
mit der Methode „Bibel teilen“. 
Zur Zeit lesen wir GLEICHNISSE aus 
dem Neuen Testament. Luise Schott-
roff, die dieses Jahr am 8. Februar im 
Alter von 80 Jahren verstorben ist, 
hat uns gelehrt, die Gleichnisse neu 
zu lesen. Ihre sozialgeschichtliche 
und befreiungstheologische Aus-
richtung sowie ihre Verwurzelung 
im christlich-jüdischen Dialog ist uns 
Leitspur beim Lesen.

Die Gruppe trifft sich einmal im Mo-
nat, jeweils donnerstags um 20 Uhr 
im blauen Zimmer des Johannesge-
meindehauses.
Die nächsten Termine sind:

25. Juni 
16. Juli 

17. September   
Neue Mitlesende sind herzlich will-
kommen!

Weitere Infos bei 
Helga Kuttig. Tel. 07154-23130 und 
Fraukelind Braun, Tel. 07154-3507.
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Ökumenischer Arbeitskreis Asyl

Im März waren einige Kinder der 
Asylbewerberunterkünfte im Kinder-
theater im K und haben miterlebt, 
wie der Löwe Boltan einen Ka-
melfreund und sein Glück findet.
Solche Ausflüge und Begegnungen 
mit Ehrenamtlichen aus dem ökume-
nischen Arbeitskreis Asyl sind wich-
tig, machen Spaß und beide Seiten 
finden so ein wenig Glück im Allerlei 
des Alltages. Wenn Sie im ökumeni-
schen Arbeitskreis Asyl mitarbeiten 

möchten, schauen Sie einfach bei 
den nächsten Treffen vorbei:

22. Juli und  30. September 2015
jeweils von 17.30-19.30 Uhr 

im Andachtsraum des katholischen 
Gemeindehauses

oder Sie nehmen Kontakt auf mit 
Pfarrerin Fraukelind Braun,

Telefon 07154-3507.

fraukelind.braun@elkw.de 

Partnerschaftstreffen 2015 in Frankreich

Die Kirchengemeinde aus Villeneu-
ve-Saint-Georges hat aus unserer Kir-
chengemeinde 10 Personen eingela-
den zur nächsten Partnerschaftsbe-
gegnung in Frankreich. Das Treffen 
findet von Donnerstag, 29. Oktober 
bis zum Sonntag, 1. November statt.
Schön wäre es, wenn in unserer Rei-
segruppe auch wieder Jugendliche 

mitfahren könnten.
Wenn Sie Interesse an der Fahrt 
nach Villeneuve-Saint-Georges ha-
ben, können Sie sich mit Pfarrerin 
Fraukelind Braun in Verbindung set-
zen, Telefon 07154-3507 

fraukelind.braun@elkw.de 

Kirchliche Erwachsenenbildung

Am 6. Juli 1415 wurde der tsche-
chische Theologe, Prediger und 
Reformator Jan Hus auf dem Schei-
terhaufen verbrannt, weil er auf dem 
Konzil von Konstanz seine Lehre 
nicht widerrufen wollte. 
Im Gedenken an seinen 600. Todes-
tag wird Professor Joachim Köhler 
aus Tübingen über das Leben von 

Jan Hus berichten und auch einen 
Blick auf das Konstanzer Konzil 
(1414-1418) werfen.
Der Vortrag von Prof. Joachim Köhler
findet  am  Montag, den   6. Juli  
um 19.30 Uhr im Franziskussaal 
(Adolfstr. 12) des katholischen Ge-
meindehauses statt.
Der Eintritt beträgt 3,00 Euro.
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Frühstück und mehr

jeden 1. Dienstag im Monat:
7. Juli, 8. September
Johannesgemeindehaus, 
Weimarstr. 33, 
9.30 – 11.00 Uhr 

Frauengesprächskreis

jeden 2. Donnerstag im Monat:
11. Juni, 9. Juli, 10. September
Paulusgemeindehaus, 
Rosensteinstr. 18
um 14.30 Uhr

Martinscafé

jeden 1. Donnerstag im Monat:
11. Juni, 2. Juli
Philipp-Matthäus-Hahn-Gemeinde-
haus, Kirchstr. 17
um 14.30 Uhr

Gymnastik 

für jung gebliebene 
Senioren

jeden Dienstag, 
außer in den Ferien
Johannesgemeindehaus,
Weimarstr. 33 

Seniorentanz

Tanzen mit und für Senioren
Gemeinschaft erleben, etwas für 
Leib und Seele tun, dafür gibt es 
ein Angebot im Johannesgemein-
dehaus. 
Tanzen ist ein gutes Gedächtnis-
training, schult die Koordination und 
Beweglichkeit und macht Spaß. 
Die seit vielen Jahren von Frau Keim 
geleitete Gruppe wurde im Herbst 
vergangenen Jahres von der Tanz-
leiterin Gundula Schneider übernom-
men.
Sind Sie interessiert? Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

11. und 25. Juni; 9., 16. und 30. Juli; 
3., 10. und 17. September
Johannesgemeindehaus, 
Weimarstr. 33
15.00 – 16.30 Uhr
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Gospelchor in der Heiliggeistkirche

Gespannt waren Britta von Fuchs-
Nordhoff und Pfarrer Bohner am 
Montag, dem 2. März, ob es wohl 
Interesse an der Idee eines Gospel-
chores in der Heiliggeistkirche geben 
wird. Überraschend viele Interessen-
tinnen und Interessenten kamen. 
Etwa dreißig Frauen und Männer 
umfasst der Chor, der sich seither 
montags um 20.00 Uhr im Kirchen-
raum zur Chorprobe trifft. 

Der Gospelchor bei der Probe in der Heiliggeistkirche. In der Mitte mit schwarzem Pullover und 
der auffälligen Brille die Chorleiterin, Britta von Fuchs-Nordhoff, die sich für das Foto zu den 
Sängerinnen und Sängern gestellt hat.

Viel wichtiger als die Zahl ist, dass es 
unheimlich viel Spaß macht mitein-
ander zu singen, zu den Gospels zu 
klatschen, Bewegungen zu machen 
und auf die anderen Stimmen zu 
hören. 
Man muss nicht vorsingen, um mit-
singen zu dürfen. wer Lust hat mitzu-
singen, ist herzlich eingeladen.
Pfarramt: 07141 6490 563

Kinderchor in der Heiliggeistkirche

An jedem Mittwoch um 14.00 Uhr 
trifft sich in der Heiliggeistkirche der 
Kinderchor der Evangelischen Kirche 
in Kornwestheim. 12 - 15 Kinder im 
Grundschulalter kommen unter der 
Leitung von Angelika Class zusam-
men, um miteinander geistliche 
(Kinder-) Lieder zu singen und bei Fa-
miliengottesdiensten der Gemeinde 

vorzutragen. Verschiedene Auftritte 
in Pattonville, aber auch beim Famili-
engottesdienst am Bazar in der Mar-
tinskirche hat der Chor gemeistert. 
Die Kinder singen begeistert mit. Der 
Chor kann Verstärkung gebrauchen. 
Einfach vorbeikommen! Infos im 
Parramt: 07141 6490 563
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Aus dem Posaunenchor

Der Monat Juni beginnt mit einem 
großen Fest. Der Deutsche Evangeli-
sche Kirchentag ist von Mittwoch 3. 
Juni bis Sonntag 7. Juni in Stuttgart 
zu Gast, man kann sagen, vor unse-
rer Haustüre. Für uns Bläser gibt es 
da zahlreiche Einsatzmöglichkeiten, 
wie zum Beispiel der Eröffnungs-
gottesdienst, der auf drei Plätzen, 
dem Schlossplatz, dem Marktplatz 
und dem Rotebühlplatz, verteilt sein 
wird. Im Anschluss daran findet 
der Abend der Begegnung statt, in 
dessen Rahmen eine musikalische 
Darbietung von Bläsern, Band und 
Singchor unter dem Namen „Klang 
des Südens“ zu hören sein wird. 
Dieser Auftritt muss zeitlich genau 
abgetaktet sein, von 22.00 bis 22.30 
Uhr, da exakt um diese Zeit sämtli-
che Kirchenglocken in Stuttgart das 
„Abendgebet“ einläuten werden. 
In den Tagen darauf sind noch meh-
rere Veranstaltungen mit Bläsern ge-
plant. Letzter Einsatz ist dann beim 
Abschlussgottesdienst am Sonntag 
um 10.00 Uhr auf dem Cannstatter 
Wasen. 
Eine Woche später am 13. und 14. 
Juni finden die Kornwestheimer 
Tage statt. Im Rahmen dieser Veran-
staltung wirkt der Posaunenchor bei 
dem ökumenischen Gottesdienst 
am Sonntag um 10.00 Uhr auf dem 
Marktplatz mit.

Am Sonntag, 28. Juni ist um 17.00 
Uhr wieder der Erntebittgottesdienst 
am „Alten Oßweiler Weg“.
Davor spielen die Bläserinnen und 
Bläser in den Kornwestheimer Alten-
heimen.

Im Juli macht der Posaunenchor nach 
längerer Pause mal wieder Station in 
Pattonville bei dem Gottesdienst am 
Sonntag, 12. Juli in der Heilig-Geist-
Kirche. Am Tag zuvor wird auch mal 
intern gefeiert beim Gartenfest auf 
dem Sport- und Spielplatz beim Sie-
ger-Doll-Haus, für uns Bläser immer 
noch das geliebte Hüttle.

Für die Kirchengemeinde und auch 
für uns Bläserinnen und Bläser steht 
eine Zäsur bevor. Bei dem Gottes-
dienst am Sonntag, 26. Juli wird 
Herr Pfarrer Rau in den Ruhestand 
verabschiedet. Dieser Gottesdienst 
wird auch vom Posaunenchor musi-
kalisch mitgestaltet.

Und dann beginnt die Ferienzeit, in 
der man sich freitagabends nicht bei 
der Probe zusammen findet, sondern 
draußen im Hüttle zum Grilltreff.

Der August ist der Monat für die 
seit 46 Jahren traditionelle Bergtour. 
Letztes Jahr musste sie leider we-
gen andauernd schlechtem Wetter, 
das in den Allgäuer Alpen herrschte, 
abgesagt werden. In diesem Jahr 
soll ein neuer Versuch gestartet 
werden. Dabei ist ein symbolischer 
Stabwechsel geplant. Nachdem die 
Organisation dieser Touren bisher 
bei den älteren Teilnehmern lag, soll 
dies nun in jüngere Hände gelegt 
werden. Dazu hat sich unser Bläser 
Jochen Klein bereit erklärt.          /30
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Sommerkonzert

Sonntag, 12. Juli um 18.00 Uhr in der evangelischen Martinskirche

„À travers les siècles“
Sonaten aus vier Jahrhunderten

Birgit Maier-Dermann (Flöte) und Günther Schwarz (Gitarre)
spielen Werke von Johann Sebastian Bach, Mauro Giuliani,

Mario Castelnuovo-Tedesco und Lowell Liebermann

Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird gebeten.

Sommerserenade am 19. Juli, 19.00 Uhr, Paulusgarten

Sonntag 19. Juli 2015, 19.00 Uhr Sommerserenade 
im Paulusgarten, Rosensteinstr. 18 (bei Nässe oder Kälte im Saale)

 „Himmlische Klänge im Garten Eden“

Klassische Instrumentalmusik  zur Unterhaltung an einem 
hoffentlich lauen Sommerabend

Flötenquartette von Rossini und Mozart, Duos für Viola und Kontrabass und 
anderes: SYRINX Quartett und das DUO B und B
Für die Bewirtung sorgt der Paulus-Singkreis; 
Eintritt 15.- (ein Viertel o.ä. ist inbegriffen)

Ziel ist, wie damals 1969 bei der 
ersten Tour, die Rappenseehütte und 
das Hohe Licht, dem zweithöchsten 
Gipfel der Allgäuer Alpen mit 2651 
Meter Höhe. 
Während in den letzten Jahren die 
Teilnahme aktiver Bläser immer mehr 
zurückging, haben sich zu dieser
Tour erfreulicherweise wieder meh-
rere aktive Bläser und Bläserinnen 
gemeldet. Sogar unsere Dirigentin 
Sophie wird mit dabei sein. 

Am Freitag, 18. und Samstag 19. 
September findet wieder der tradi-
tionelle Herbstfest-Besen auf dem 
Sport- und Spielplatz beim Sieger-
Doll-Haus statt. 
Freitags drauf findet die erste Probe 
nach den Ferien statt und zwei Tage 
später spielt der Chor in verschiede-
nen Altenheimen in Ludwigsburg.

Heiner Zweifel
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Diese und die 
folgenden Sei-
ten wurden bei 
der Internetver-
sion aus Daten-
schutzgründen 
entfernt.



Vorwahl  Kornwestheim: 07154    
Internet: www.ev-kirche-kwh.de
IBAN:DE74604500500002001571
BIC: SOLADES1LBG   KSK LB

Martinskirche

Pfarrer Christoph Rau, Pfarrstr. 7
Tel: 7296, Fax: 5058  
Pfarramt.Kornwestheim.Martinskirche@elkw.de  
Organistin/Chorleiterin: 
Eva-Maria Geßmann, Tel: 16750
gessmann.kornwestheim@web.de

Johanneskirche

Pfarramt Süd: Pfarrer Ulrich Theophil 
Weimarstr. 31, Tel: 21815, Fax: 804840 
Pfarramt.Kornwestheim.Johanneskirche-
Sued@elkw.de, Vikarin Lea Schweizer. 
Egerstr. 6, Tel: 8076626, lea.schweizer@elkw.de
Pfarramt Nord: Pfarrerin Fraukelind Braun , 
Mörikestr. 6, Tel: 3507, Pfarramt.Kornwestheim. 
Johanneskirche-Nord@elkw.de, 
Chorleiterin: M. E. Klotz, 
Tel: 0170 4353393; info@klotz-musik.de,

Pauluskirche

Pfarrerin Elserose Haug und 
Pfarrer Dieter Haug 
Teckstr. 21, Tel: 16242, Fax: 186537
Pfarramt.Kornwestheim.Pauluskirche@elkw.de 
Organist: Christian Kamm, Tel: 182637 
Chorleiter: Burkhart Zeh, Tel: 23984

Thomaskirche

Pfarrer Rüdiger Fett, Goerdelerstr. 45 
Tel: 6252, Fax: 187351; Pfarramt.Kornwestheim.
Thomaskirche@elkw.de
Organistin: Sabine Baumert, Tel: 4812  
sabine.baumert@freenet.de 

Kirchenpflege  

Renate Schwaderer Tel: 82200, Fax: 822099

Kirchl. Sozialstation

Pflegedienst: Elsbeth Kilian, Tel: 822022
Nachbarschaftshilfe: J. Avagliano, Tel: 822025
Essen auf Rädern: Martina Lipp, Tel: 822024 
alle Beate-Paulus-Str. 7, alle E-mail:
kirchenpflege@ev-kirche-kwh.de
Hospizgruppe: Monika Sailer, Tel: 07141- 9914715
monika.sailer@ev-kirche-kwh.de

Sozialdiakonische Gruppen

Aldinger Str. 99, Tel: 22110 
und Unterer Klingelbrunnen 25, Tel: 27357
Email: sdga@.... bzw.sdgk@ev-kirche-kwh.de

Gemeindediakonin

Bettina Zehner  (Eltern-Kind-Arbeit/Senioren) 
bettina.zehner@ev-kirche-kwh.de
Weimarstr. 31, Tel: 7233
Leihomaservice, Tel: 174862
Telefonische Bürozeit: Di.14.30 -17.00 Uhr

Jugendarbeit 

CVJM: Vorsitzende Sabrina Bez, Tel: 8057870
info@cvjm-kornwestheim.de
Posaunenchor: Michael Ergenzinger, Tel: 156097 
Jugendreferenten: Lars Otte, Tel: 017641112548
Klaus Neugebauer, Tel: 07141 9542820
lars_otte@web.de, bzw: info@ejw-lb.de
Sabine Hering, Tel: 0162 4838168 // KWH 177120
sabine.hering@ev-kirche-kwh.de
Förderverein Jugendarbeit: Reiner Anhorn, Tel: 
24213; foerderverein@ev-kirche-kwh.de
Diakonieladen: Karlstraße 32 , Tel: 1552133

Heilig-Geist-Kirche

auch ehemaliger II. Bez. der Martinskirche
Pfarrer Hansjürgen Bohner, John-F.-Kennedy-
Allee 61, 71686 Remseck ; Tel: 07141 6490 563, 
Fax: 899 89 49, Pfarramt.Kornwestheim.Heilig-
Geist-Kirche@elkw.de

A
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